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III.

Das Karpatenland und die Ungarische
Tiefebene.
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Nach SO setzt sich an das Deutsche Mittelgebirge eine grosse
Landschaft an, die ebenfalls in enger Beziehung zu dem
Alpengebiete steht, denn ihr Hauptstrom, die Donau, empfängt
aus diesem den grössten Teil seiner Wasserfülle. Doch kann die-


